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Vereinfachtes Verfahren für eine verkehrsrechtliche Erlaubnis: 
standsicherheitsrelevante Untersuchungen (z.B. Maibäume) 
 
Der Stadtrat möge beschließen:  
 
Für die Durchführung von standsicherheitsrelevanten Untersuchungen an Bauwerken mit 
einer Dauer von weniger als zwei Stunden (u. a. Prüfung der Standsicherheit von 
Maibäumen, Skulpturen, Werbeanlagen usw.) wird ein vereinfachtes Verfahren für eine 
verkehrsrechtliche Erlaubnis eingeführt. 
 
Dafür wird ein Verfahren mit geringeren Anforderungen an formalem Aufwand; schnellere 
Bearbeitung und ein gesonderter Regelplan mit geringeren Absperrmaßnahmen 
eingeführt. Dies gilt für Sachverständige mit entsprechender Listeneintragung bei der 
zuständigen Kammer. 
 
Reine Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen sind von dem vereinfachten Verfahren 
ausgeschlossen. 
 
Begründung: 
 
Für Standsicherheitsrelevante Untersuchungen gelten die gleichen 
Antragsvoraussetzungen wie für Baustellen und andere länger dauernde Einrichtungen 
auf öffentlichem Grund. Für die Dauer einer standsicherheitsrelevanten Untersuchung von 
max. 2 Stunden kann eine Absicherung auch durch Flatterband, mit zusätzlichen 
Aufsichtspersonen o.Ä. erfolgen, ohne eine Gefährdung hervorzurufen.  
 
Auch sollten – insbesondere bei sicherheitsrelevanten Untersuchungen – prinzipiell 
verkürzte und vereinfachte Verfahren möglich sein, um potenzielle Gefährdungen schnell 
beseitigen zu können (auch wenn noch nicht augenscheinlich Gefahr im Verzug ist). Für 
ehrenamtliche Organisationen (Maibaumvereine etc.) ist eine komplizierte Antragstellung 
mit längeren Vorlaufzeiten zudem ein Hemmschuh und macht die Organisation der 
Untersuchungen unnötig aufwändig.  
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